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Neulich in der Predigt… 
 
Kürzlich hatten wir einen Jugendpastor zu Besuch, 
der uns mit erfrischenden, bildlichen Beispielen das 
Evangelium verkündete. Unter anderem verglich er 
unsern Lebensweg mit einer Zugfahrt. 
 
Wir sitzen ab Geburt in einem Zug, der uns entlang 
unseres Lebensweges und schliesslich zu unserem 
Lebensende fährt. Stellen wir uns vor, dieser Zug 
fährt von Basel nach Bern. Basel – unser Geburts- 
und Einstiegsort - wäre der Himmel und Bern – der 
Zielbahnhof – wäre die Hölle. Wir sausen also im 
Eilzugtempo auf die Hölle zu...  
 
Im Zug hat es Gute, Böse, Dicke, Dünne, Reiche, 
Arme, Alte, Junge, Anständige und solche, die uns 
das Portemonnaie klauen wollen. Alle sitzen im 
gleichen Zug! Und alle kommen unweigerlich am 
Zielbahnhof in Bern an! Da nützt es auch nichts, im 
fahrenden Zug durch die Zugabteile in Richtung 
Basel zu laufen… 
 
Einzige Möglichkeit dem Zielbahnhof zu entrinnen: 
Umsteigen (z.B. in Olten)! Spätestens beim letzten 
Halt vor Bern müsste man umsteigen und den Zug 
nach Basel erwischen. Auch im Zug nach Basel sind 
Gute, Böse, Dicke, Dünne… und sogar Solche, die 
uns das Portemonnaie klauen wollen! Aber – sie 
sitzen nun im richtigen Zug und kommen in Basel an, 
weil sie sich zum Umsteigen entschieden haben! 
 

Neulich im Café… 
 
Super Beispiel, einfach und plausibel! Kann ich bei 
einem nächsten evangelistischen Gespräch gut ein-
bringen! Schneller als gedacht ergab sich die Gele-
genheit, nämlich beim «Käffele» mit einer langjähri-
gen Freundin. Seit Jahren bete ich für diese Freundin 
und habe schon unzählige Gespräche über Jesus 
und den Glauben mit ihr geführt.  Also – frisch drauf-
los! «Stell dir vor, da hatten wir doch kürzlich einen 
Jugendpastor bei uns, der erzählte Folgendes…« 
 
Jetzt kommt endlich der grosse Durchbruch bei ihr, 
so dachte ich enthusiastisch. Tja – weit gefehlt! 
«Interessant», so ihre Reaktion. INTERESSANT! 
Sonst nichts? Also habe ich nachgehakt: «Was 
meinst du wohl, in welchem Zug man sitzt?» Antwort:  
«Gute Frage.» Ok, dann also den Druck erhöhen: 
«Was meinst Du, in welchem Zug DU sitzt?» Antwort: 
«Ja, etwas worüber man nachdenken könnte». Das 
war’s! 
 
 

 
 
Einmal mehr lernte ich, dass ich es einfach nicht in 
der Hand habe, dass jemand sich zu Jesus bekehrt. 
Ich soll zwar «zur Zeit und zur Unzeit» (Röm. 10,17) 
von Jesus reden und bin auch aufgefordert 
«hinzugehen und in aller Welt das Evangelium zu 
verkünden» (Mark 16,15), aber das Ergebnis muss 
und darf ich getrost Gott überlassen. Es ist Gnade, 
wenn ein Mensch den Glauben fassen kann, es ist 
Gottes Geist, der bewirkt, dass ein Same aufgehen 
kann. Das soll uns nicht davon abhalten, das 
Evangelium auf vielerlei Weise weiterzugeben, aber 
es nimmt uns den Stress, "bekehren" zu müssen! 
  
Paulus bringt es in 2. Korinther 5,20 auf den Punkt: 
 
«So sind wir Botschafter Christi, und Gott ge-
braucht uns, um durch uns zu sprechen. Wir 
bitten inständig, so, als würde Christus es per-
sönlich tun: »Lasst euch mit Gott versöhnen!» 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch gute, entspannte 
Begegnungen!    

Doris Leimbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Willkommen zu unseren Veranstaltungen  
 

Dienstag   01. November  18.30  Hauskreis Groeflin Rivera 

Mittwoch   02. November  17.00 изучение Библии 

 
Donnerstag   03. November  19.30 «nachgedacht» in der Kapelle 
 
Freitag    04. November  10.30 Gebet für die Gemeinde 

Sonntag   06. November 09.15 Gebet      

       10.00 Gottesdienst, Predigt: Viktor Pries 

Montag   07. November  15.00 Bapt. Weltgebetstag der Frauen 

Mittwoch   09. November  15.00 Bibelstunde 

       17.00 изучение Библии  

 
Freitag    11. November  09.00 Frauen im Gespräch    

       10.30  Gebet für die Gemeinde 

Sonntag   13. November 09.15 Gebet 

Kollekte zugunsten EBM/SAM    10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

        Predigt: Viktor Pries 

Dienstag   15. November  18.30  Hauskreis Groeflin Rivera 

Mittwoch   16. November  17.00 изучение Библии  

 
Donnerstag   17. November  19.30 «nachgedacht» in der Cafeteria 
 
Freitag    18. November  10.30 Gebet für die Gemeinde 

Sonntag   20. November 09.15 Gebet 

       10.00 Gottesdienst, Predigt: Viktor Pries 

       12.30  Mitgliederversammlung 

Mittwoch   23. November  15.00 Bibelstunde 

       17.00 изучение Библии 
 
Freitag    25. November  09.30 Frauen im Gespräch 
       10.30 Gebet für die Gemeinde 
 
Sonntag    27. November 09.15 Gebet 
       10.00 Gottesdienst, Predigt: Viktor Pries 
 
Dienstag   29. November  18.30 Hauskreis Groeflin Rivera 
 

Die Jugendgruppe trifft sich jeden Samstag um 19.30 Uhr in der Kapelle 
  
 
Geburtstage im November     
 
17. Sinaida Martinovych 
22. Erika Anderrüti 
29. Daniel Mühlemann    
 

Baptistengemeinde Basel, St. Johanns-Ring 122, 4056 Basel / www.baptisten-basel.ch 

Pastor Viktor Pries, viktor.pries@baptisten.ch, Mobile: 0049 176 85608341 oder Festnetz: 0049 76227526 

Bürozeiten in der Kapelle: Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr 
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